
 
Prävention und Behandlung von Stillproblemen 
= unerlässlicher Bestandteil einer wirksamen 

Stillförderung 



 Wunde Mamillen 
 

 Störungen der Milchproduktion 
 

 Milchstau und Mastitis 



Wunde Mamillen - Ursachen 

 Unkorrekte Stilltechnik 
 (Stillposition, Anlegen des Kindes) 
 Starke Beanspruchung der Mamille 
 Saugprobleme 
 Mykose 
 Kurzes Zungenbändchen 







 
Störungen der Milchproduktion -  Überproduktion 

 
 Ursache = ? 
 
Folgen: 
 Unangenehme 

Brustspannung 
 Milch läuft aus 
 Trinkprobleme 
 Demotivierung 

 
 

 



Behandlung: 

 Stillberatung 
 Manuelles Ausstreichen oder Pumpen: sowenig wie 

möglich aber genug um Milchstau zu vermeiden 
 Pfefferminz- oder Salbeitee? 
 Evtl. medikamentöse Behandlung (nur bei ausreichender 

Gewichtszunahme des Kindes) 
 Milchspende? 
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Gross et al  2014: SWIFS – Swiss infant Feeding Study 

Alle 
N=689 

Erwerbstätige Mütter 
nach 16 Wochen MU 
N=304 

Mütter, die bis 
höchstens 12 Wochen 
gestillt haben 
N=206 

Ich hatte zu wenig 
Milch 

51% 56% 62% 

Mein Kind hatte 
Hunger 

30% 28% 32% 

nicht mit meiner 
beruflichen Tätigkeit 
vereinbaren 

20% 24% 3% 

Mein Kind wollte nicht 
mehr so oft an die 
Brust 

20% 24% 3% 

Ich war erschöpft 17% 17% 27% 



▶ Stress, Übermüdung 
▶ Stillmanagement (Einschränkung der Stillzeiten, Schnuller) 
▶ Wiederaufnahme der Erwerbstätigkeit 
▶ Mastitis 
▶ Menstruation    

 
▶ Schwangerschaft 
▶ Hormonelle Verhütung 
▶ Zufütterung 
▶ Rauchen 
▶ Alkohol und Opiate 
▶ Amphetamine, Diuretika, Östrogene und antiprolaktinämisch wirkenden 

Dopamin-Agonistes 
▶ ……….. 

 

 

Störungen der Milchproduktion: Zu wenig Milch 



▶ Evaluation des Stillens (effiziente und häufige Milchentnahme) 
▶ „Skin-to-skin contact“ und häufiges Stillen fördern 
▶ Brustmassage zur Unterstützung des MSR und der Milchentnahme 
▶ Entspannungstechniken zur Förderung der Oxytozinaussschüttung 
▶ Mutter und Kind unterstützen, damit das Kind korrekt angelegt wird 
▶ Schmerzen beim Stillen (Brustwarzen) überwinden helfen 
▶ Uneingeschränktes Stillen fördern 
▶ Die Mutter unterstützen damit die Zufütterung reduziert, bzw. unnötig wird 

 

Empfehlungen für die Praxis (ABM, 2011) 



▶ Domperidone oder Metoclopramid 
▶ 10-20mg, 3-4mal tgl. 

 
▶ Evidenzlage: leider schwach!  

▶ Nur eine «gute» RCT die einen positiven Effekt auf die Milchproduktion zeigt, 
bei Frauen die für ihre Frühgeborenen Säuglingen pumpen. 

 
▶ Nebenwirkungen: Kopfweh, Müdigkeit, trockener Mund….. 

 

 
 

Galaktogoga? 



 

▶ Bockshornkleesamen (Fenugreek ,Trigonella foenum-graecum ) 
▶ 1-4 Kapseln, 3-4mal täglich 

 
▶ Evidenzlage: sehr schwach, nur 1 Studie (II-3) 

 
▶ Nebenwirkungen: 

▶ Grundsätzlich wird gut vertragen 
▶ Diarrhoe, Veränderung des Körpergeruchs (Ahornsirup) 
▶ Kreuzallergie möglich 
▶ Hypoglykämie (Achtung bei Insulin spritzenden Patientinnen) 

 

 

▶ ………. 
 

 

Galaktogoga? 



    n= 260 Mütter mit Stillwunsch 

 Erfassung der BSE unmittelbar nach der Geburt 

 Nachuntersuchung nach 4 Wochen: 

   40% der Mütter stillten ausschliesslich 

   60% der Mütter stillen teilweise oder nicht mehr 

    73% davon nannten als Hauptgrund dafür die 

                                    empfundene  Milchproduktionsinsuffizienz 

   

    Die empfundene Milchproduktionsinsuffizienz hing signifikant mit der BSE in der 
unmittelbaren Postpartum-Periode zusammen (r=.45, p<.001) 

 r=.10 schwache Wirkung / .24 mittlere Wirkung / .37 starke Wirkung 

 

 

Selbstwirksamkeit / Stillen 
 

 Otsuka et al 2008: The Relationship Between Breastfeeding Self-Efficacy and Perceived Insufficient Milk  
Among Japanese Mothers. Journal of Obstetric, Gynecologic & Neonatal Nursing 
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